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1Da hörten die drei Männer auf, Hiob zu
antworten,  weil  er  sich  für  gerecht
hielt.2Aber Elihu, der Sohn Baracheels von
Bus, des Geschlechts Rams, ward zornig
über Hiob, daß er seine Seele gerechter
hielt denn Gott.3Auch ward er zornig über
seine drei Freunde, daß sie keine Antwort
fanden und doch Hiob verdammten.4Denn
Elihu hatte geharrt, bis daß sie mit Hiob
geredet  hatten,  weil  sie  älter  waren als
er.5Darum, da er sah, daß keine Antwort
war im Munde der drei Männer, ward er
zornig.6Und so antwortete Elihu, der Sohn
Baracheels von Bus, und sprach: Ich bin
jung,  ihr  aber  seid  alt;  darum habe  ich
mich  gescheut  und  gefürchtet,  mein
Wissen euch kundzutun.7Ich dachte:  Laß
das Alter reden, und die Menge der Jahre
laß Weisheit beweisen.8Aber der Geist ist
in  den  Leuten  und  der  Odem  des
Allmächtigen,  der  s ie  verständig
macht.9Die Großen sind nicht  immer die
Weisesten, und die Alten verstehen nicht
das  Recht.10Darum  will  ich  auch  reden;
höre mir  zu.  Ich will  mein Wissen auch
kundtun.11Siehe, ich habe geharrt auf das,
was ihr geredet habt; ich habe aufgemerkt
auf eure Einsicht, bis ihr träfet die rechte
Rede,12und ich habe achtgehabt auf euch.
Aber siehe, da ist keiner unter euch, der
Hiob  zurechtweise  oder  seiner  Rede
antworte.13Sagt  nur  nicht:  "Wir  haben
Weisheit getroffen; Gott muß ihn schlagen,
kein  Mensch."14Gegen mich hat  er  seine
Worte  nicht  gerichtet,  und  mit  euren
Reden will ich ihm nicht antworten.15Ach!
sie  sind  verzagt,  können  nicht  mehr
antworten;  sie  können  nicht  mehr
reden.16Weil  ich denn geharrt  habe,  und

ً وبَ لكِوَنْهِِ باَرّا لاثَةَُ عنَْ مُجَاوبَةَِ أيَ جَالُ الث هؤَلاُءَِ الر َ1فكَف

ِفيِ عيَنْيَْ نفَْسِهِ.2فحََمِيَ غضََبُ ألَيِهوَُ بنِْ برََخْئيِلَ البْوُزي
هُ حَسَبَ وبَ حَمِيَ غضََبهُُ لأن مِنْ عشَِيرَةِ رَامٍ. علَىَ أيَ
لاثَةَِ حَمِيَ غضََبهُُ هِ.3وعَلَىَ أصَْحَابهِِ الث نفَْسَهُ أبَرَ مِنَ الل
وبَ.4وكَاَنَ ألَيِهوُ قدَْ ً واَسْتذَنْبَوُا أيَ همُْ لمَْ يجَِدوُا جَواَبا لأنَ
اماً.5فلَمَا رَأىَ همُْ أكَثْرَُ مِنهُْ أيَ ِ لأنَ وبَ باِلكْلاَمَ صَبرَِ علَىَ أيَ
لاثَـَةِ حَمِـيَ جَـالِ الث هُ لاَ جَـواَبَ فـِي أفَـْواَهِ الر ـ ألَيِهـُو أنَ
غضََبهُُ.6فقََالَ ألَيِهوُ بنُْ برََخْئيِلَ البْوُزيِ، أنَاَ صَغيِرٌ فيِ
امِ وأَنَتْمُْ شُيوُخٌ، لأجَْلِ ذلَكَِ خِفْتُ وخََشِيتُ أنَْ أبُدْيَِ الأيَ
نيِنِ تظُهْرُِ مُ وكَثَرَْةُ الس امُ تتَكَلَ لكَمُْ رَأيْيِ.7قلُتُْ، الأيَ
ً ونَسََــمَةُ القَْــديِرِ ـاسِ رُوحــا ـ حِكمَْــةً.8ولَكَـِـن فـِـي الن
يوُخُ يفَْهمَُونَ امِ حُكمََاءَ ولاََ الش تعُقَلهُمُْ.9ليَسَْ الكْثَيِرُو الأيَ
ً أبُـْــديِ الحَْق.10لذِلَـِــكَ قلُـْــتُ اسْـــمَعوُنيِ. أنَـَــا أيَضْـــا
رَأيْيِ.11هئَنَذَاَ قدَْ صَبرِْتُ لكِلاَمَِكمُْ. أصَْغيَتُْ إلِىَ حُجَجِكمُْ
لتُْ فيِكمُْ وإَذِْ ليَسَْ مَنْ حَجَى فحََصْتمُُ الأقَوْاَلَ.12فتَأَم حَت
َ تقَُولوُا، قدَْ وجََدنْاَ َ جَواَبَ مِنكْمُْ لكِلاَمَِهِ.13فلاَ وبَ، ولاَ أيَ
هْ إلِيَ كلاَمََهُ َهُ لمَْ يوُج هُ يغَلْبِهُُ لاَ الإنِسَْانُ.14فإَنِ حِكمَْةً. الَل
رُوا. لمَْ يجُِيبوُا بعَدُْ. انتْزََعَ َ أرَُد علَيَهِْ أنَاَ بكِلاَمَِكمُْ.15تحََي ولاَ
همُْ وقَفَُوا، مُوا. لأنَ همُْ لمَْ يتَكَلَ عنَهْمُُ الكْلاَمَُ.16فاَنتْظَرَْتُ لأنَ
ً ً حِصتيِ، وأَبُدْيِ أنَاَ أيَضْا لمَْ يجُِيبوُا بعَدُْ.17فأَجُِيبُ أنَاَ أيَضْا
ي مَلآنٌ أقَوْاَلاً. رُوحُ باَطنِيِ تضَُايقُِنيِ.19هوُذَاَ رَأيْيِ.18لأنَ
ــادُ َ ــدةَِ يكَ ــاقِ الجَْديِ قَ ــحْ. كاَلز َ ــمْ تفُْت َ ــرٍ ل ــي كخََمْ ِ بطَنْ
َأحَُابيِن َ مُ فأَفُرَْجُ. أفَتْحَُ شَفَتيَ وأَجُِيبُ.21لا ينَشَْق.20أتَكَلَ
هُ مَلقُ. لأنَ ي لاَ أعَرْفُِ الت وجَْهَ رَجُلٍ ولاََ أتَمََلقُ إنِسَْاناً.22لأنَ

عنَْ قلَيِلٍ يأَخُْذنُيِ صَانعِيِ.
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sie konnten nicht reden (denn sie stehen
still  und antworten nicht mehr),17will  ich
auch mein Teil  antworten und will  mein
Wissen kundtun.18Denn ich bin der Reden
so  voll,  daß  mich  der  Odem in  meinem
Innern  ängstet.19Siehe,  mein  Inneres  ist
wie der Most, der zugestopft ist, der die
neuen Schläuche zerreißt.20Ich muß reden,
daß ich mir Luft mache; ich muß meine
Lippen  auftun  und  antworten.21Ich  will
niemands Person ansehen und will keinem
Menschen  schmeicheln.22Denn  ich  weiß
nicht zu schmeicheln;  leicht würde mich
sonst mein Schöpfer dahinraffen.


